
Sehr geehrte Eltern und Erziehungsberechtigte, 

liebe Schülerinnen und Schüler,  

am 31. Juli beende ich nach über vierzig Dienstjahren  meine Tätigkeit 

an der Stefan-Andres-Realschule plus mit Fachoberschule Schweich, 

weil ich –wie es im Amtsdeutsch so schön heißt- die gesetzliche 

Altersgrenze nun erreicht habe.  

Das bedeutet,  Abschied zu nehmen. Wie heißt es im Lied von Juli „… 

es war ´ne geile Zeit….“.  

Dass es so war, dazu haben Sie, liebe Eltern und vor allem ihr liebe 

Schülerinnen und Schüler, viel beigetragen. Ich habe mich immer an 

unserer Schule wohlgefühlt und bin froh und stolz, dass diese 

Realschule plus mit ihrer Fachoberschule auch in turbulenten Zeiten 

stets ihren guten Ruf behalten hat. Das geht nur in der 

hervorragenden Zusammenarbeit mit einem tollen Kollegium, 

engagierten Eltern und Schülerinnen und Schülern, die die Chancen 

nutzen, die sich hier bieten.  

In der Hektik des Alltagsgeschäftes, in dem natürlich nicht immer 

alles gelingt, ging nie die Menschlichkeit verloren.  

Das konnte ich nochmals deutlich an meinem letzten Arbeitstag 

spüren. Schülerinnen und Schüler, Kolleginnen und Kollegen standen 

applaudierend Spalier,  als wir Radfahrer durch die mit Plakaten 

geschmückte Schule fuhren.  Später überreichte mir der 

Schülersprecher ein Bild mit meinem Konterfei, das durch die 

Fingerabdrücke aller Schüler gefertigt wurde. Bewegende Momente, 

die sich ins Gedächtnis einprägen und den Abschied schwer machen.  

Trude Herr hat es mit der Kölner Band Bap auf den Punkt gebracht: 

„Niemals geht man so ganz.“ Viele wunderschöne Erinnerungen 

werden bleiben und ich hoffe, dass ich mit unserer Big Band sCools 



und der Lehrerband Notendruck den Kontakt zur Schule, zu meinen 

Schülerinnen und Schülern halten kann.  

Bleibt mir zum Schluss noch, Ihnen und euch alles Gute für die 

Zukunft zu wünschen, dass ihr eure Träume aber auch eure ganz 

konkreten Pläne und Ziele erfolgreich verwirklichen könnt und 

schließlich genauso wie ich gerne an die Schulzeit zurückdenkt.  

Ich wünsche euch Glück, Gesundheit, Zufriedenheit und Gottes 

Segen! 

Schweich, im Juli 2020 

Jürgen Nisius, Schulleiter 

 

 


